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  Was steckt hinter EFRE?
Kohäsions- bzw. Regionalpo-
litik ist einer der finanziell 
bedeutendsten Politikbereiche 
innerhalb der Europäischen 
Union. Durch Unterstützung 
von regionalen Projekten sol-
len das Wirtschaftswachstum 
und somit die Lebensqualität 
der Bürger Europas erhöht 
werden.
Die EU-Finanzperiode 2014 – 
2020 ist die vierte Programm-
periode, in der EU-Mittel als 
Förderungsgelder in Österreich 
und somit auch in der Steier-
mark zum Einsatz kommen. 

Für den Zeitraum 2014–2020 
steht Österreich im Rahmen 
des Ziels „Investitionen in 
Wachstum und Beschäfti-
gung“ (IWB) ein Betrag von 
rund 536 Millionen Euro aus 
dem Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) 
zur Verfügung. Davon fließen 
rund 130 Millionen Euro für die 
Umsetzung regionaler Projekte 
in unser Bundesland. Konkret 
bedeutet dies, dass die zehn auf 
den folgenden Seiten vorge-
stellten Maßnahmen (von ins-
gesamt 22 Maßnahmen) in der 
Steiermark Gültigkeit haben.

Vorwort
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  Was finden Sie im  
 Förderguide?
Mit der vorliegenden Bro-
schüre erhalten Sie einen 
Überblick über die EU-Förde-
rungsmöglichkeiten in der 
Steiermark von 2014–2020: 
Welche Maßnahmen bezie-
hungsweise Projekte werden 
gefördert, wie viele Mittel ste-
hen dafür zur Verfügung und 
an wen können Sie sich für 
weitere Auskünfte wenden?

Detaillierte Informationen zu 
den einzelnen Maßnahmen, 
aber auch zu den Bedingun-
gen einer Förderung ertei-
len Ihnen die zuständigen 
Landes- sowie Bundesförder-
stellen, die für die Abwick-
lung dieser EU-Förderungen 
zuständig sind. 
Die jeweiligen Kontaktdaten 
finden Sie jeweils am Ende 
jeder beschriebenen Maß-
nahme.

      Wie kommen Sie zu 
 Ihrem Fördergeld?
Die angeführten Förderstel-
len informieren über die von 
ihnen geförderten Maßnah-
men, klären über rechtliche 
Grundlagen und Bedingungen 
auf, nehmen Förderanträge 
entgegen, wählen die förderfä-
higen Projekte aus und beglei-
ten Projektträger während der 
gesamten Projektphase bis zur 
Endabrechnung und Auszah-
lung der Förderung. 

Wenn Sie also ein Projekt pla-
nen und sich über EU-Förde-
rungen im Detail erkundigen 
wollen, kontaktieren Sie bitte 
die zuständige Förderstelle. 
Diese informiert Sie auch über 
die Form der Antragstellung.

Bitte beachten:  Ansuchen 
um eine IWB/EFRE-Förde-
rung müssen vor Projektbe-
ginn gestellt werden. 
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EFRE-FÖRDERMASSNAHMEN     FÜR DIE STEIERMARK:
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Prioritätsachse 2:
Verbesserung der Wett-
bewerbsfähigkeit von 
KMU

Maßnahme 9
Unterstützung für 
Wachstum in  
Unternehmen 
(SFG, AWS/ERP)

Maßnahme 10
Beratungsleistungen 
für  kleine- und mittlere 
Unternehmen
(SFG)

Prioritätsachse 1:
Stärkung der Forschung, 
techn. Entwicklung / 
Innovation

Maßnahme 1
Forschungs- und  
Technologie-
infrastruktur
(SFG)

Maßnahme 3
Betriebliche F&E-Pro-
jekte und Technologie-
transferprojekte 
(FFG)

Maßnahme 4
Innovationsberatung 
und -förderung
(SFG)

Maßnahme 5
F&E- und technologie-
orientierte
Investitionen  
(SFG, AWS/ERP)

Übersicht Fördermaßnahmen



EFRE-FÖRDERMASSNAHMEN     FÜR DIE STEIERMARK:
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Prioritätsachse 5:
Unterstützung der 
Stadt-Umland-
Entwicklung

Maßnahme 21
Initiierung von 
endogenen Wachstums- 
impulsen für 
Beschäftigung in Stadt-
regionen (A17)

Prioritätsachse 3:
Unterstützung des Wan-
dels zu einer CO2-armen 
Wirtschaft

Maßnahme 11
Betriebl.  Investitionen
in erneuerb. Energie 
und Energieeffizienz 
(SFG, KPC)

Maßnahme 14
Smart Cities Steiermark:
Investitionen in erneu-
erbare Energie
und Energieeffizienz
(KPC)

Maßnahme 15
F&E&I in CO2-
relevanten Bereichen
(SFG, FFG)

F&E Forschung und Entwicklung 
F&E&I Forschung, Entwicklung und Innovation 
SFG Steirische Wirtschaftsförderungsgesellschaft
FFG Forschungsförderungsgesellschaft 
AWS/ERP Austria Wirtschaftsservice; ERP-Fonds
KPC Kommunalkredit Public Consulting
A17 Abteilung 17 Landes- und Regionalentwicklung



 Forschungs- und Technologieinfrastruktur                                         Maßnahme 1
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Für mehr Forschung     und Technologie
Sie wollen die Innovationsbasis 
Ihres Betriebes ausweiten und 
in Forschungs- und Innovati-
onsprozesse investieren? 
Mithilfe der Förderung stärken 
Sie die Wettbewerbsfähigkeit 
Ihres Unternehmens im inter-
nationalen Umfeld. 

Mit dieser Förderung soll in 
Unternehmen die Möglichkeit 
geschaffen werden, Forschung 

und Entwicklung (F&E) zu be-
treiben. Gemeint sind beispiels-
weise Laboreinrichtungen, 
Mess- und Testeinrichtungen 
oder auch bauliche Maßnah-
men, um regionale Stärken zu 
fördern oder Zentren in Rich-
tung internationaler Ausrich-
tung zu entwickeln.
Ebenso förderbar sind Machbar-
keitsstudien und Sondierungs-
projekte zum Aus- und Aufbau 

Das Ziel 
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 Forschungs- und Technologieinfrastruktur                                         Maßnahme 1 Maßnahme 1

Für mehr Forschung     und Technologie
entsprechender F&E-Kapazitä-
ten. Eingeschlossen ist weiters 
die Förderung zum Ausbau von 
Wissenschafts- und Techno-
logieparks. Diese bieten in der 
Folge wiederum die Infrastruk-
tur für Start-up-Unternehmen, 
Klein- und Mittelbetriebe und 
F&E- und technologieintensive 
Unternehmen. Damit wird 
im Umfeld von Forschungs-
einrichtungen die Errichtung 

notwendiger Infrastrukturen 
gefördert, die den gegenseitigen 
Austausch von Forschungsleis-
tungen unterstützen. Ziel ist 
es, dass mehr Unternehmen in 
Forschungs-, Technologie- und 
Innovationsaktivitäten inves-
tieren. Damit werden Unter-
nehmen gestärkt und Produkte 
und Verfahren für den Einsatz 
auf den verschiedenen Märkten 
vorbereitet. 



 

• Personalkosten 
• Externe Beratungskosten 
• Materielle und immater-
 ielle Investitionskosten wie  
 Bau, Maschinen, Geschäfts- 
 ausstattung, Lizenzen etc. 
• Sachkosten

• Machbarkeitsanalysen für  
 die technologieorientierte  
 Weiterentwicklung beste- 
 hender Infrastruktur in   
 den Bereichen Forschung,  
 Technologie, Entwicklung  
 und Innovation (FTEI)
•  Infrastrukturinvestitionen 
 zur technologischen Auf- 
 rüstung bestehender FTEI-  
 Infrastruktur
•  Innovationstransfer für   
 Dienstleistungen zur 
 Verbesserung der Kleinen  
 und mittleren Unterneh- 
 men  zur Wissensinfra-  
 struktur

  Förderinhalt

  Was wird gefördert?

•  Regionale Träger, gemischt  
 öffentlich-private 
 Gesellschaften 
•  Trägergesellschaften von  
 Impulszentren und von 
 Transfer- sowie Forschungs-  
 und Entwicklungs-   
 (F&E)-Einrichtungen
•  Körperschaften 
 öffentlichen Rechts 
 und sonstige 
 Rechtssubjekte
•  Der Begünstigte kann ent- 
 weder über Fördermaß- 
 nahmen oder durch die  
 Beauftragung Dritter  
 unterstützt werden

  Wer wird gefördert? 

 Forschungs- und Technologieinfrastruktur                                         Maßnahme 1
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Förderstelle: 
Steirische 
Wirtschaftsförderungs 
GmbH – SFG
Gerlinde Siml
Tel.: +43 (316) 7093-215
gerlinde.siml@sfg.at
www.sfg.at

Zur Verfügung stehende 
EU-Mittel: 
7.300.000 Euro

 Spezifischer Inhalt
•  Relevanz des Projektes für  
 CO2-Reduktionstechnologien
•  Beitrag zu regionalen
 Strategien 
•  Bedeutung der Einrichtung  
 für den Innovationstransfer 
•  Beitrag des Projektes zu   
 Nachhaltigkeit, Chancen- 
 gleichheit und  Nicht-
 diskriminierung 

 Forschungs- und Technologieinfrastruktur                                         Maßnahme 1 Maßnahme 1
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 Betriebliche F&E- und Technologietransfer-Projekte                    

#dankebruessel
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 Betriebliche F&E- und Technologietransfer-Projekte                     Maßnahme 3

Weiterentwicklung 
    im Mittelpunkt 

Sie wollen Ihre Produkte 
verbessern, neue Verfahren 
entwickeln und Dienstleistun-
gen ausbauen und dabei aktiv 
Forschung betreiben? 

Innovative Forschungs- und 
Entwicklungsvorhaben sind 
förderungswürdig. Bei expe-
rimentellen Entwicklungen 
sollen die Erkenntnisse in 
neue, geänderte und verbes-
serte Produkte, Verfahren und 

Dienstleistungen einfließen. 
Auch Prozess- und Organisati-
onsinnovationen sind förderbar. 

Gefördert werden können 
Labor- und Laborgeräte sowie 
Investitionen für Pilot- und 
Demonstrationsanlagen. 
Dabei wird Unternehmen und 
Projekten mit umwelttech-
nologischen Innovationen 
ein besonderer Stellenwert 
eingeräumt. 

Das Ziel 



  Förderinhalt
•  F&E-Projekte zur Entwick- 
 lung neuer Produkte, 
 Verfahren und Dienst-  
 leistungen in sämtlichen  
 technologischen Bereichen  
 (industrielle Forschung)  
 sowie Verbesserung bei   
 bestehenden Produkten,  
 Verfahren und Dienstleis- 
 tungen 
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 Betriebliche F&E- und Technologietransfer-Projekte                    

•  Betriebliche F&E-Infra-
 strukturinvestitionen 
 (Labor, Geräte)
•  Investitionen für Pilot- und  
 Demonstrationsanlagen



Förderstelle: 
Österreichische 
Forschungsförderungs-
gesellschaft – FFG
Harald Polak
Tel.: +43 (1) 57755-1101
harald.polak@ffg.at
www.ffg.at

Zur Verfügung stehende 
EU-Mittel: 
15.000.000 Euro 

• Kleine, mittlere und große  
 Unternehmen 
•  Arbeitsgemeinschaften von
 Unternehmen bzw. von 
 Unternehmen und 
 Forschungseinrichtungen

  Wer wird gefördert? 
•  Personalkosten 
•  Kosten für die F&E-Infra- 
 strukturnutzung
•  Sach- und Materialkosten
•  Kosten für Leistungen Dritter 
•  Gemeinkosten

  Was wird gefördert?

• Relevanz des Projektes für  
 CO2-arme Technologien 
•  F&E-Beschäftigungs-
 wirkung
•  Innovations- und 
 Technologiegehalt 
•  Kooperation Wissenschaft-
 Wirtschaft (Wissenstransfer)
• Beitrag des Projektes zu   
 Nachhaltigkeit, Chancen- 
 gleichheit und Nicht-
 diskriminierung

Spezifischer Inhalt 
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 Betriebliche F&E- und Technologietransfer-Projekte                     Maßnahme 3
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Investitionsberatung und -förderung

#dankebruessel
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Investitionsberatung und -förderung  Maßnahme 4

Von der 
kreativen Idee 

zum Projekt 

Sie setzen in Ihrem Unternehmen 
auf Innovation? Kreative Ideen 
als Grundpfeiler eines gesunden 
Betriebes stehen im Mittelpunkt 
dieser Fördermaßnahme, die sich 
besonders an Klein- und Mittelbe-
triebe richtet. 

Dabei geht es vor allem darum, 
Unternehmen „beim Innova-
tiv-Sein“ zu unterstützen. Die 
Unternehmer sollen im Inno-
vationsprozess „von der Idee bis 

zum Projekt“ begleitet werden. 
Gefördert werden unter an-
derem Innovationscoachings, 
Unterstützung bei Produkt- und 
Prozessinnovationen sowie die 
Einführung neuer Technologie- 
oder Organisationsprozesse. 
Daneben sind auch Leistungen 
zur Vorbereitung, Begleitung und 
Umsetzung von Innovations- und 
Technologietransfer-Projekten 
sowie der Einsatz eines Innovati-
onsmanagements förderbar.

Das Ziel 



  Was wird gefördert?

Investitionsberatung und -förderung                                         Maßnahme 1
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#dankebruessel

• Kosten für Konzept-
 und Studienerstellung 
•  Externe Beratungs-
 leistungen
•  Personalkosten
•  Sachkosten
•  Kosten für bewusstseins- 
 bildene Maßnahmen wie:
 Veranstaltungskosten, 
 Marketing, Kommuni-
 kationsmaßnahmen

  Förderinhalt 
•  Sofortmaßnahmen für
 Unternehmen zur Umset- 
 zung von Innovations-
 prozessen (Innovations-
 coachings, neue Technolo- 
 gie- und Organisations-
 prozesse)
•  Innerbetriebliche Lern-
 prozesse, Initiierung und  
 Umsetzung von Wissens- 
 management 
•  Unterstützung für den   
 Zugang von Unternehmen  
 zur Forschungs- und 
 Entwicklungsförderung  

•  Regionale Träger, gemischt  
 öffentlich-private 
 Gesellschaften 
•  Trägergesellschaften von  
 Impulszentren und von   
 Transfer- und F&E-Einricht- 
 ungen

  Wer wird gefördert? •  Körperschaften 
 öffentlichen Rechts und   
       sonstige Rechtssubjekte
•  Der Begünstigte kann ent- 
 weder über Fördermaßnah- 
 men oder durch die Beauf- 
 tragung Dritter unterstützt  
 werden



Förderstelle: 
Steirische 
Wirtschaftsförderungs 
GmbH – SFG
Gerlinde Siml
Tel.: +43 (316) 7093-215
gerlinde.siml@sfg.at
www.sfg.at

Zur Verfügung stehende 
EU-Mittel: 
2.600.000 Euro

Investitionsberatung und -förderung                                         Maßnahme 1 Maßnahme 4
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Spezifischer Inhalt 
•  Projekt steht im Zusam-  
 menhang mit Industrie 4.0
•  Beitrag zur Stärkung der  
 „Innovationsfähigkeit“ der  
 Unternehmen 
•  Beitrag des Projektes zu   
 Nachhaltigkeit, Chancen- 
 gleichheit und Nicht-
 diskriminierung
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F&E- und technologieorientierte Investitionen 

#dankebruessel
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F&E- und technologieorientierte Investitionen  Maßnahme 5

Investition führt       
zur Innovation 

Ihr Unternehmen „lebt“ das 
Thema Innovation, Fortschritte 
in Technologie werden lau-
fend umgesetzt und auf den 
Standard der betrieblichen 
Forschungsinfrastruktur wird 
großer Wert gelegt?

Gezielte Investitionen, die auf 
die Einführung neuer Produkte 
oder Dienstleistungen abzielen, 
sind große Schritte, die oftmals 
eines „Anschubs“ bedürfen. 

Um Unternehmen bei diesen 
Schwerpunktinvestitionen 
zu unterstützen, gibt es die 
vorliegende Maßnahme für 
forschungs- & entwicklungs-  
sowie technologieorientien-
tierte Investitionen. 
Sie richtet sich an Betriebe, 
die innovativ höherwertige 
Produkte und Dienstleistungen 
einführen oder erbringen sowie 
neue Technologien entwickeln 
beziehungsweise anwenden.

Das Ziel 



F&E- und technologieorientierte Investitionen 
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Die Steirische Wirtschaftsför-
derungs GmbH – SFG fördert:
•  Natürliche und juristische  
 Personen, die einen Pro-
 duktionsbetrieb führen   
 und/oder produktionsnahe  
 Dienstleistungen anbieten

Die Austria Wirtschafts-
service GmbH/ERP-Fonds - 
aws fördert:
•  Unternehmen 

Die Steirische Wirtschaftsför-
derungs GmbH – SFG fördert:
• Baukosten
• Maschinen und Anlagen
• Betriebs- und Geschäfts-  
 ausstattung 
• Immaterielle Investitionen 
•  Planungs- und Beratungs- 
 kosten

Die Austria Wirtschafts-
service GmbH/ERP-Fonds – 
aws fördert:
• Investitionen in Maschi- 
 nen, maschinelle Anlagen,  
 Einrichtungen
•  Bauinvestitionen
•  Grunderwerb
•  Immaterielle Investitionen  
 in Form von Technologie- 
 transfer

• Erweiterung des Unter-
 nehmensportfolios um   
 neue Produkte, Dienstleis- 
 tungen oder Geschäftsfelder  
•  Überleitung und 
 Implementierung von
 (selbst-)entwickelten Tech- 
 nologien in neue Produkte  
 und Verfahren 
•  Ansiedelung von Forschung  
 und Entwicklung 
 betreibenden Unternehmen 
•  Errichtung von Pilotlinien 

  Wer wird gefördert? 

   Förderinhalt

  Was wird gefördert?



F&E- und technologieorientierte Investitionen  Maßnahme 5
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Spezifischer Inhalt
• Beschäftigungseffekt
•  Erhöhung der Qualität und  
 Verbesserung von Design,  
 Usability etc.
•  Regionale Bedeutung
•  Projekt führt zu Kapazitäts- 
 erweiterung 
•  Beitrag des Projektes zu   
 Nachhaltigkeit, Chancen- 
 gleichheit und Nicht-
 diskriminierung 

Zur Verfügung stehende 
EU-Mittel:
SFG: 13.000.000 Euro
aws/ERP Fonds: 4.520.000 Euro

Förderstellen:
Steirische 
Wirtschaftsförderungs GmbH – SFG
Gerlinde Siml
Tel.: +43 (316) 7093-215
gerlinde.siml@sfg.at
www.sfg.at

Austria Wirtschaftsservice 
GmbH/ERP Fonds – aws
Georg Silber
Tel.: +43 (1) 50175-407
g.silber@awsg.at
www.awsg.at
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Unterstützung für Wachstum in KMU

#dankebruessel
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Unterstützung für Wachstum in KMU  Maßnahme 9

Gesundes 
Wachstum braucht 

einen Motor

Sie wollen in Ihrem Unterneh-
men durch Investitionen neues 
Wachstum erzielen? Etwa durch 
Erhöhung der Beschäftigung, 
Erhöhung der Wertschöpfung am 
Standort oder Erweiterung der 
Wirtschaftsstruktur? 
Dies betrifft besonders betrieb-
liche Investitionen, die das 
Wachstum fördern. Dabei werden 
sowohl bestehende Klein- und 
Mittelunternehmen als auch 
neue Unternehmen unterstützt. 

Ziel ist es, die Übernahme neuer 
Technologien sowie Erweiterun-
gen im Bereich der Produktion 
oder im Bereich produktions-
naher Dienstleistungen zu 
unterstützen. Die Förderungs-
leistungen gelten ebenso für 
Investitionen neuer Unterneh-
men sowie für strukturverbes-
sernde Betriebsansiedlungen. 
Im Fokus: die Förderung von 
Betrieben in strukturschwachen 
Regionen.

Das Ziel 



Unterstützung für Wachstum in KMU
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Die Steirische Wirtschaftsför-
derungs GmbH – SFG fördert:
• Baukosten
• Maschinen und Anlagen
• Betriebs- und Geschäfts-  
 ausstattung 
• Immaterielle Investitionen 

Die Austria Wirtschafts-
service GmbH/ERP-Fonds – 
aws fördert:
• Investitionen in Maschi- 
 nen, maschinelle Anlagen,  
 Einrichtungen
•  Bauinvestitionen
•  Grunderwerb
•  Immaterielle Investitionen  
 in Form von Technologie- 
 transfer

  Wer wird gefördert?   Was wird gefördert?  
•  Natürliche und juristische  
 Personen, die einen Produk-
 tionsbetrieb führen und/
 oder produktionsnahe   
 Dienstleistungen anbieten

•    Prozessinnovationen mit  
 dem Ziel, die Verfahren zu  
 modernisieren sowie neue  
 Geschäftsmodelle und Ver- 
 triebsstrukturen zu erschlie- 
 ßen   
•    Verbreiterung der Wirt-  
 schaftsstruktur insbeson-
 dere durch Prozess-
 optimierung, Produktent- 
 wicklung und Einführung  
 neuer Technologien
•    Erweiterung des Angebots  
 um neue Produkte und   
 Dienstleistungen inklusive  
 Aufbau neuer Geschäfts- 
 felder

  Förderinhalt 



Unterstützung für Wachstum in KMU  Maßnahme 9
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Zur Verfügung stehende 
EU-Mittel:
SFG: 22.400.000 Euro
aws/ERP-Fonds:  15.235.348 Euro

Förderstellen:
Steirische 
Wirtschaftsförderungs GmbH – SFG
Gerlinde Siml
Tel.: +43 (316) 7093-215
gerlinde.siml@sfg.at
www.sfg.at

Austria Wirtschaftsservice 
GmbH/ERP Fonds – aws
Georg Silber
Tel.: +43 (1) 50175-407
g.silber@awsg.at
www.awsg.at

Spezifischer Inhalt 
•    Beschäftigungseffekt
•    Kapazitätserweiterung 
•    Regionale Bedeutung 
•    Beitrag des Projektes zu    
 Nachhaltigkeit, Chancen -  
 gleichheit und Nicht-
 diskriminierung
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Beratungsleistungen für Klein- und Mittelbetriebe

#dankebruessel



Förderguide | 29

Beratungsleistungen für Klein- und Mittelbetriebe  Maßnahme 10

Türen in die 
ganze Welt öffnen 

Sie wollen Ihr Unternehmen 
internationalisieren und fit für 
den Export machen?

Durch Beratungs- und Unter-
stützungsleistungen werden 
steirische Unternehmen auf 
die Internationalisierung 
vorbereitet. Ziel ist es, die 
Erhöhung der Exportfähigkeit 
durch umfassende Beratungs- 
und Betreuungsleistungen 

zu unterstützen. Dazu zählen 
Instrumente zur Erleichterung 
des Markteintritts in neue 
Zielregionen, Unterstützung 
bei internationalen Projekten 
oder Maßnahmen zur Stärkung 
der internationalen Verflech-
tung. Steirische Unternehmen 
werden auch bei bewusstseins-
bildenden Maßnahmen zur 
Stärkung der Exportfähigkeit 
unterstützt. 

Das Ziel 



  Was wird gefördert?

Beratungsleistungen für Klein- und Mittelbetriebe
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  Wer wird gefördert? 

• Kosten für Konzept-
 und Studienerstellung 
•  Externe Beratungs-
 leistungen
•  Personalkosten
•  Sachkosten
•  Kosten für bewusstseins- 
 bildende Maßnahmen wie:
 Veranstaltungskosten, 
 Marketing, Kommuni-
 kationsmaßnahmen

•  Natürliche und juristische  
 Personen, die einen Produk- 
 tionsbetrieb führen und/ 
 oder produktionsnahe   
 Dienstleistungen anbieten
•  Regionale Träger, gemischt  
 öffentlich-private Gesell-
 schaften 
•  Körperschaften 
 öffentlichen Rechts und   
       sonstige Rechtssubjekte
•  Der Begünstigte kann ent- 
 weder über Fördermaßnah- 
 men oder durch die Beauf- 
 tragung Dritter unterstützt  
 werden

  Förderinhalt 
•    Unterstützung steirischer  
 Unternehmen bei Interna- 
 tionalisierungsaktivitäten  
 zur Erhöhung der Export-
 fähigkeit
• Instrumente, die den Markt- 
 eintritt in neue Zielregionen  
 erleichtern

•  Unterstützung bei inter-  
 nationalen Projekten, um  
 steirische Unternehmen auf  
 dem globalen Markt zu   
 verankern
• Bewusstseinsbildende   
 Maßnahmen zur Stärkung  
 der „Exportfähigkeit“



Förderstelle: 
Steirische 
Wirtschaftsförderungs 
GmbH – SFG
Gerlinde Siml
Tel.: +43 (316) 7093-215
gerlinde.siml@sfg.at
www.sfg.at

Zur Verfügung stehende 
EU-Mittel: 
1.402.327 Euro 

Beratungsleistungen für Klein- und Mittelbetriebe  Maßnahme 10
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Spezifischer Inhalt 
•  Beratungsprojekte sollen
       nachhaltige Wachstums-  
 und Internationalisierungs- 
 prozesse vorbereiten oder  
 begleiten
•  Beitrag zur Stärkung der  
 „Innovationsfähigkeit“ der  
 Unternehmen 
•  Beitrag des Projektes zu   
 Nachhaltigkeit, Chancen- 
 gleichheit und Nicht-
 diskriminierung
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Betriebliche Investitionen in erneuerbare Energien   und Energieeffizienz  

#dankebruessel
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Betriebliche Investitionen in erneuerbare Energien   und Energieeffizienz   Maßnahme 11

So klimafit ist die     
Steiermark 

Der Schutz von Klima und Um-
welt ist Ihr Thema? Sie wollen 
den CO2-Ausstoß in Ihrem 
Unternehmen minimieren? 
Mit dem Einsatz erneuerba-
rer Energieträger können Sie 
wesentlich zur Steigerung der 
Energie- und Ressourceneffizi-
enz beitragen. 

Betriebe sind beim Energiever-
brauch sowie bei der Vermei-
dung von Treibhausgasemis-

sionen ein entscheidender 
Faktor. Allen Bestrebungen 
zum Trotz verbraucht die 
Industrie stets mehr Energie 
und auch die CO2-Emissi-
onen haben in den letzten 
Jahren zugenommen. Daher 
sollen die Industrie und 
der Dienstleistungssektor 
verstärkt auf erneuerbare 
Energiequellen setzen, um 
so die Energieeffizienz wei-
ter zu steigern. 

Das Ziel 
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  Wer wird gefördert? 

  Was wird gefördert?

Die Steirische Wirtschafts- 
förderungs GmbH – SFG 
fördert:
• Baukosten
• Maschinen und Anlagen
• Betriebs- und Geschäfts-  
 ausstattung 
• Immaterielle Investitionen 
•  Planungs- und Beratungs- 
 kosten 

Die Kommunalkredit Public 
Consulting – KPC fördert: 
• Investitionskosten 
 (Anlagen-, Bau-, 
 Planungskosten etc.)

Die Steirische Wirtschafts-
förderungs GmbH – SFG  
fördert:
• Industrielle und  
       gewerbliche Unternehmen 

Die Kommunalkredit Public 
Consulting – KPC fördert: 
•     Unternehmen

  Förderinhalt

• Betriebliche Investitions- 
 maßnahmen zum sparsa- 
 men Ressourcen- und Ener- 
 gieeinsatz in den Bereichen
 - Energiesparen in 
  Betrieben
 -  Klimatisierung und   
  Kühlung
 -  Thermische 
  Gebäudesanierung
 -  Neubau in Niedrigenergie-
  bauweise
 -  Rohstoffmanagement  
 -  Abwärmeauskopplung  
  aus Betrieben
• Betriebliche Investitions- 
 maßnahmen zur Steige- 
 rung des Einsatzes von  
 erneuerbaren Energie-  
 trägern in den Bereichen  
 -  Biomasse-Einzelanlagen
 -  Biomasse-Kraft-Wärme-
  Kopplung
 -  Wärmepumpen
 -  Biomasse-Mikronetze
 -  Solaranlagen
 

Betriebliche Investitionen in erneuerbare Energien   und Energieeffizienz  



 Maßnahme 11
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Zur Verfügung stehende 
EU-Mittel: 
SFG: 3.000.000 Euro
KPC: 15.900.000 Euro

Förderstellen:
Steirische 
Wirtschaftsförderungs GmbH – SFG
Gerlinde Siml
Tel.: +43 (316) 7093-215
gerlinde.siml@sfg.at
www.sfg.at

Kommunalkredit Public 
Consulting – KPC
Andreas Vidic 
Tel.: +43 (1) 31631-249 
a.vidic@kommunalkredit.at
www.publicconsulting.at

Spezifischer Inhalt* 
•    Beitrag des Projektes zur   
 CO2-Reduktion 
• Effekte im Sinne 
 der Klimaziele
• Beitrag des Projektes zu 
 Nachhaltigkeit, Chancen-
 gleicheit und 
 Nichtdiskriminierung 

* Wenn der Projektstandort in der Steier-
mark liegt und über ein Smart-City-Kon-
zept verfügt, kommt MN 14 zum Tragen.

 -  Anschluss an Fernwärme
 -   Stromproduzierende   
  Anlagen zur 
  Eigenversorgung
 -  Energiegewinnung aus
  Abfällen biogenen 
  Ursprungs

Betriebliche Investitionen in erneuerbare Energien   und Energieeffizienz  
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Smart City Steiermark: Investitionen in erneuerbare         Energie und Energieeffizienz  
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Smart City Steiermark: Investitionen in erneuerbare         Energie und Energieeffizienz   Maßnahme 14

Energiegeladen 
in die Zukunft   

Städtische Regionen beinhalten 
enormes Potenzial, wenn es um 
die Einsparung von CO2 oder um 
die Förderung von Energieeffizi-
enz geht. 

In dieser Maßnahme werden 
Projekte in Zusammenhang mit 
der Anwendung ressourcen- und 
energieeffizienter Technologien 
sowie erneuerbarer Energieträ-
ger in neu zu entwickelnden 
Gebieten gefördert. Dies betrifft 
zum Beispiel Industriebranchen 

oder Stadterweiterungsgebiete. 
Ebenso eingeschlossen sind 
städtische Sanierungsgebiete 
oder die gesamtenergetische 
Optimierung von neuen oder 
bestehenden Gebäuden. Es soll 
eine Energieeinsparung durch 
Reduktion des Energieverbrau-
ches erzielt werden, die Energie-
erzeugung auf Basis erneuerba-
rer Energieträger, eine effiziente 
Infrastrukturversorgung oder 
der Einsatz von neuesten Tech-
nologien erfolgen.

Das Ziel 



  Förderinhalt

•  Gebietskörperschaften 
•  Öffentliche und private 
 Trägereinrichtungen 
•  Unternehmen

  Wer wird gefördert? 

•  Investitionsausgaben für 
 Anlagen-, Bau-, 
 Planungskosten  

  Was wird gefördert?
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Stadtteilentwicklungs- 
projekte, die sich res-
sourcen- und energie-
effiziente Technologien 
sowie erneuerbare 
Energieträger zunutze 
machen 
Vorzeigeprojekte im Kon-
text von Smart-City-Stra-
tegien, vorzugsweise mit 
Demonstrations- oder 
Signalwirkung 
Maßnahmen zur ge-
samtsamtenergetischen 
Optimierung von neu zu 
errichtenden Gebäuden 
und/oder Sanierungs-
bauten. Konkret umfasst 
dies Energieeinsparungs- 
sowie Energieerzeu-
gungsmaßnahmen, 
effiziente Infrastruk-
turlösungen sowie die 
Anwendung neuester 
Technologien sowie 
Energieerzeugungsmaß-
nahmen, effiziente Infra-
strukturlösungen sowie 
die Anwendung neuester 
Technologien

•

•

•

Smart City Steiermark: Investitionen in erneuerbare         Energie und Energieeffizienz  



Förderstelle: 
Kommunalkredit Public 
Consulting  – KPC
Andreas Vidic 
Tel.: +43 (1) 31631-249
a.vidic@kommunalkredit.at
www.publicconsulting.at

Zur Verfügung stehende 
EU-Mittel: 
9.000.000 Euro 

 Maßnahme 14

Förderguide | 39

Spezifischer Inhalt
•    Beitrag des Projektes zur  
 CO2-Reduktion
•     Vorliegen einer ent- 
       sprechenden Smart-City- 
       Strategie
• Effekte im Sinne der  
       Klimaziele
•     Beitrag des Projektes zu   
 Nachhaltigkeit, Chancen- 
 gleichheit und Nicht-
 diskriminierung

Smart City Steiermark: Investitionen in erneuerbare         Energie und Energieeffizienz  
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Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsprojekte        in CO2-relevanten Bereichen   
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Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsprojekte        in CO2-relevanten Bereichen    Maßnahme 15

Forschen mit 
viel grünem 

Gewissen   

Ihrem Unternehmen liegen 
Klima und Umwelt am Herzen 
und Sie wollen zur angestreb-
ten Verringerung des CO2-Aus-
stoßes beitragen? 

Forschung und Entwicklung, 
die den Umweltgedanken in 
den Vordergrund rücken – das 
ist der Hintergrund dieser 
Fördermaßnahme. Industri-
elle Forschungsvorhaben, die 

zur Schaffung neuer Produkte, 
Verfahren und Dienstleistungen 
führen und dabei einen Beitrag zur 
CO2-Einsparung leisten, können 
punkten. 
Gefördert werden Forschungs-, 
Entwicklungs- und Innovations-
projekte in den Themenfeldern 
erneuerbare Energien, Energie-
technologien und energieeffizi-
ente Lösungen zur Reduktion des 
CO2-Ausstoßes.

Das Ziel 



Förderguide | 42

 oder produktionsnahe   
 Dienstleistungen anbieten
• Regionale Träger, gemischt  
 öffentlich-private Gesell-
 schaften
•  Trägergesellschaften von   
 universitären und außer-
 universitären Forschungs-  
 und Entwicklungseinrichtungen 
•  Körperschaften öffentlichen
 Rechts und sonstige   
 Rechtssubjekte

Die Steirische Wirtschafts- 
förderungs GmbH fördert:
• Natürliche und juristische  
 Personen, die einen Produk- 
 tionsbetrieb führen und/ 

   Förderinhalt

  Was wird gefördert?

•  Innovative Forschungs- und  
 Entwicklungsvorhaben, die  
 durch Energieeffizienzmaß- 

Die Steirische Wirtschafts- 
förderungs GmbH fördert
• Personalkosten
•  Kosten für F&E-
 Infrastruktur
•  Kosten für Leistungen Dritter
•  Sach- und Materialkosten
•  Gemeinkosten

Die Österreichische  
Forschungsförderungsgesell-
schaft fördert 
• Personalkosten
•  Kosten für die Nutzung
 von F&E-Infrastruktur 
•  Sach- und Materialkosten
•  Kosten für Leistungen  
 Dritter
•  Gemeinkosten

Die Österreichische  
Forschungsförderungsgesell-
schaft fördert: 
•  Kleine, mittlere und große  
 Unternehmen
•  Arbeitsgemeinschaften  
 von Unternehmen bzw.   
 Unternehmen und 
 Forschungseinrichtungen

Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsprojekte        in CO2-relevanten Bereichen   

Wer wird gefördert?



 Maßnahme 15
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Zur Verfügung stehende 
EU-Mittel:
SFG: 5.000.000 Euro
FFG: 2.000.000 Euro

Förderstellen:
Steirische 
Wirtschaftsförderungs GmbH – SFG
Gerlinde Siml
Tel.: +43 (316) 7093-215
gerlinde.siml@sfg.at
www.sfg.at

Österreichische 
Forschungsförderungs-
gesellschaft – FFG
Harald Polak
Tel.: +43 (1) 57755-1101
harald.polak@ffg.at
www.ffg.at

 nahmen zur CO2-Reduktion  
 beitragen
• Entwicklung neuer bzw. 
 Verbesserung bestehender  
 Produkte, Verfahren und  
 Dienstleistungen
• Prozess- und Organisations- 
 innovationen sowie Investi- 
 tionen für Pilot- und   
 Demonstrationsanlagen
• Projekte industrieller Forschung  
 und Umsetzung der Ergebnisse  
 in neue, geänderte oder 
 verbesserte Produkte, Verfahren  
 und Dienstleistungen 

Spezifischer Inhalt 
• CO2-arme Technologien 
 kommen zum Einsatz
•  Durch F&E werden Arbeits- 
 plätze geschaffen 
•  Der Schwerpunkt liegt auf  
 Innovation und Technologie
• Das Projekt bringt wirt-  
 schaftlichen Nutzen und hat  
 gute Marktaussichten

•   Das Projekt fungiert als  
 Bindeglied zwischen Wirt- 
 schaft und Wissenschaft
 (Wissenstransfer)
•    Beitrag des Projektes zu   
 Nachhaltigkeit, Chancen- 
 gleichheit und Nicht-
 diskriminierung

Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsprojekte        in CO2-relevanten Bereichen   
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Initiierung von endogenen Wachstumsimpulsen für         Beschäftigung in Stadtregionen   
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Das Ziel
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Initiierung von endogenen Wachstumsimpulsen für         Beschäftigung in Stadtregionen    Maßnahme 21

Wachstum 
schafft 

Beschäftigung

Stadtregionen sind Motoren der 
wirtschaftlichen, gesellschaftli-
chen und kulturellen Entwick-
lung. Gleichzeitig ergeben sich 
erhebliche Herausforderungen 
für die abgestimmte Entwicklung 
von Infrastruktur, Wohnraum, 
Verkehr und Industrie- und 
Gewerbeflächen. 

In Koordination und Kooperation 
zwischen den Städten und dem 

jeweils funktional zugehörigen Um-
land gilt es, die Herausforderungen 
aufzugreifen und zu bewältigen. 
Im Zuge dieser Maßnahme geht es 
daher vorrangig um die Förderung 
von Stadt-Umland Kooperationen im 
Bereich der Entwicklung von überre-
gional bedeutsamen Industrie- und 
Gewerbestandorten, Mobilitäts-
maßnahmen sowie Projekten zur 
Attraktivierung des Lebensraums in 
den Stadtregionen.



• Personalkosten
• Externe Kosten wie zum    
       Beispiel Beratungsleistungen, 
       Standortuntersuchungen  
       und Bedarfsanalysen,  
       Konzepte, Studien und  
       Öffentlichkeitsarbeit
• Investitionskosten  
       (wie Baukosten)
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• Maßnahmen zur Sicherung  
 und Entwicklung von   
 Wirtschaftsstandorten in  
 Stadt-Umland-Regionen 
• Mobilitätsmaßnahmen
• Schritte zur Attraktivierung  
 der Stadtregion 
•  Zusammenarbeit bei gemein- 
 samer effizienter Besorgung  
 kommunaler Aufgaben 
• Integrierte räumliche Entwick- 
 lungsplanung 

•  Gebietskörperschaften,   
 juristische Personen   
       und Personengesell-  
 schaften

Initiierung von endogenen Wachstumsimpulsen für         Beschäftigung in Stadtregionen   

  Wer wird gefördert? Was wird gefördert?

Förderinhalt



Förderstelle: 
Abteilung 17 Landes- 
und Regionalentwicklung
Martin Nagler
Tel.: +43 (316) 877-2056
martin.nagler@stmk.gv.at
www.raumplanung.
steiermark.at

Zur Verfügung stehende 
EU-Mittel
10.000.000 Euro

 Maßnahme 21
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Spezifischer Inhalt
•   Das Projekt stimmt mit den  
   Strategien und Leitbildern für  
   die Region überein
•     Regionaler Konsens über das  
   Vorhaben sowie Einbindung  
   der regionalen Akteure 
•   Das Projekt fördert die   
   Stadt-Umland-Kooperation  
   nachhaltig
•   Unterstützung durch die 
   betroffenen Akteure und 
   Institutionen
•     Beitrag des Projektes zu   
   Nachhaltigkeit, Chancen- 
   gleichheit und Nicht-
   diskriminierung

Initiierung von endogenen Wachstumsimpulsen für         Beschäftigung in Stadtregionen   
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Beeindruckende Hintergründe zur EU 



LEICHT GEMACHT
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Inside
Brüssel ist uns näher als wir 
denken – und bei Weitem nicht 
nur, wenn es um den Maßstab 
für Gurken geht. Fährt man 
über die Grenze nach Italien, 
merkt man es im Regelfall 
erst Kilometer später, wenn 
die Beschilderung plötzlich 
italienisch „daherkommt“. 
Jugendlichen verleiht das 
ERASMUS-Programm europa-
weite Flügel und Babys nuckeln 
dank EU-Richtlinien garantiert 
nur mehr an schadstofffreien 
Schnullern.
Ganz zu schweigen von den Eu-
romillionen, die die EU jährlich 

in ihre Mitgliedsstaaten „inves-
tiert“. So sind seit dem EU-Beitritt 
im Jahr 1995 knapp drei Milliarden 
Euro aus Brüssel in die Steiermark 
geflossen. Und international 
gesehen setzt Brüssel längst schon 
Maßstäbe: 

Wäre die EU nämlich ein Land, dann
•  hätte sie das weltweit höchste 
 Bruttoinlandsprodukt, gefolgt   
      von den USA und China
•  wäre sie der siebtgrößte Staat der  
 Welt
•  wäre sie der an Einwohnern   
     drittgrößte Staat der Welt hinter   
     China und Indien.

Beeindruckende Hintergründe zur EU 



Mehr Wirtschaftsleistung
Seit dem EU-Beitritt hat sich das Bruttoregionalprodukt  

in der Steiermark verdoppelt

  Standards für Umwelt und 
Gesundheit

Alle EU-Staaten müssen einheitliche 
Regeln und Grenzwerte einhalten

Frieden, Stabilität und Sicherheit
Zusammenarbeit bietet Schutz  

nach innen und außen
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Beeindruckende Hintergründe zur EU 



Offener Markt für Exporte  
Steirische Unternehmen nützen den  

gemeinsamen Markt mit 500 Millionen Menschen

Mehr Jobs
Seit dem EU-Beitritt 1995: 

Ein Plus von 80.000 
Arbeitsplätzen

Mehr Bildungs-
chancen

EU-Programme  
ermöglichen Auslands- 

erfahrung
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Beeindruckende Hintergründe zur EU 
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